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pm MEPPEN. Zehn Absolven-
tinnen eines neunmonatigen
Qualifizierungskurses der
Volkshochschule Meppen ha-
ben ihr Abschlusszertifikat
„Alltagsbegleiterin in der De-
menzbetreuung im stationä-
ren Dienst nach § 87b SGB
XI“ erhalten.

„Mit diesem Zertifikat sind
Sie optimal für den Dienst in
Pflegeheimen oder auch dem
ambulanten Dienst vorberei-
tet“, sagte VHS-Fachbe-
reichsleiterin Christiane
Arndt einer Pressemitteilung
zufolge bei der Verabschie-
dung. Viele der Teilnehme-
rinnen konnten demnach be-
reits während ihres Betreu-
ungspraktikums als ange-
hende Betreuungskraft ver-
mittelt werden.

VHS-Lehrgangsleiterin
Gabriele Breuckmann, die
zum Zeitpunkt der Zertifi-
katsübergabe im Hilfseinsatz
auf den Philippinen war, lob-
te im Vorfeld die Ernsthaftig-
keit und Lernbereitschaft der
Kursteilnehmerinnen, sensi-
bel mit den an Demenz er-
krankten Menschen umzuge-
hen.

Zu den Lehrgangsinhalten
gehören Grundkenntnisse
über Krankheitsbild, Ethik
und Menschenwürde, Akti-
vierung und Beschäftigungs-
möglichkeiten, Ernährungs-
lehre und Hauswirtschaft,
Krankheitslehre und Hygie-
ne, Betreuungsrecht und Ers-
te Hilfe sowie ein dreiwöchi-
ges Betreuungspraktikum in
einer Pflegeeinrichtung.

Bestanden haben: Renate
Adermann, Heike Cordes,
Annette Funke, Hyrije Gas-
haj, Anke Girmann, Helga
Grote, Lucia Keller, Wilma

Peters, Jadwiga Scheve und
Beate Schumacher.

Die nächsten Demenzbe-
treuer-Kurse als Betreuungs-
kraft im Pflegeheim (Lehr-
gangsdauer über neun Mona-
te) sowie für den ambulanten
Dienst (drei Monate) starten
am 4. März. Der Unterricht
findet immer dienstags von
18.30 bis 21.30 Uhr und mo-
natlich samstags von 9 bis 15
Uhr statt. Der nächste Info-
termin ist am 4. Februar um
19 Uhr. Info unter Telefon
0 59 31/93 73-13 sowie
www.vhs-meppen.de.

Betreuerinnen erhalten Zertifikate

Hilfe für Demenzerkrankte

Bestanden: Das Foto zeigt zehn Demenzbetreuerinnen mit
VHS-Fachbereichsleiterin Christiane Arndt. Foto: VHS

keu HASELÜNNE. Zur Unter-
zeichnung einer Kooperati-
onsvereinbarung im Rahmen
der Lernpartnerschaften ha-
ben sich Vertreter des Wirt-
schaftsverbandes Emsland
und des Unternehmens Voss
bei der Bödiker Oberschule
in Haselünne getroffen. Ziel
der Vereinbarung ist die enge
Zusammenarbeit in der Be-
rufsorientierung.

„Wir wollen unsere Schü-
ler früh auf das Arbeitsleben
vorbereiten“, sagt Schulleite-
rin Frauke Steuter. Daher sei
es wichtiger denn je, frühzei-
tig aufeinander zuzugehen.
Auch für Christian Voss ist
die frühzeitige Kontaktauf-
nahme zu den potenziellen
Arbeitskräften von morgen
von enormer Bedeutung.
„Vor dem Hintergrund eines
Fachkräftemangels gerade in
den technischen Berufen
spielen Aufklärung und In-
formation bereits in der
Schule eine wichtige Rolle“,
sagte Voss.

Das Unternehmen war be-
reits vor der Unterzeichnung
der Kooperationsvereinba-
rung auf Jobmessen vertre-

ten und hat Schulpraktikan-
ten aufgenommen. Durch
diese schriftliche Vereinba-
rung soll das Angebot an
Schüler für eine Berufsorien-
tierung intensiviert werden.
So wird das Klima- und Sani-
tärunternehmen im Früh-
jahr und Herbst eines laufen-
den Schuljahres für Schüler
des Jahrgangs 8 Betriebsbe-
sichtigungstage durchfüh-
ren. Hierbei stellen Auszubil-
dende des Unternehmens Be-
trieb und Ausbildungsberufe
auf „Augenhöhe“ vor.

Schriftlich fixiert sind An-
gebote des Unternehmens an
die Schüler der achten Klasse
zu einem einwöchigen Orien-
tierungspraktikum sowie ein
an die Klassen 9 und 10 ge-
richtetes zweiwöchiges Be-
triebspraktikum. Angedacht
ist ebenfalls eine Unter-
richtseinheit von Voss-Mitar-
beitern für den Wahlpflicht-
kurs Technik. Darüber hin-
aus wird das Unternehmen
an der alle zwei Jahre statt-
findenden Ausbildungsbörse
in Haselünne teilnehmen.

„Das Projekt Lernpartner-
schaften ist ein Erfolgsmo-
dell geworden“, ist auch Ralf
Schulte, Vorstandsmitglied
beim Wirtschaftsverband
Emsland, überzeugt. Das In-
teresse und Engagement der
Unternehmen gehe weit über
die ursprüngliche Modellre-
gion Haselünne/Herzlake hi-
naus. So plant der Wirt-
schaftsverband, die Lern-
partnerschaften auch in an-
deren Regionen des Emslan-
des zu installieren.

Mit Mechtild Wessling als
Koordinatorin der Lernpart-
nerschaften hat sich der Ver-
band personell verstärkt und
reagiert damit auf die vielen
Anregungen zum Thema
Fachkräftemangel seitens
der Mitgliedsunternehmen.
Auch nach der Vorstellung
des Lehrstellenatlasses für
Haselünne habe sich viel ge-
tan. Mehr als 30 Unterneh-
men seien mit ihrem Profil
und ihren Ausbildungsberu-
fen bereits auf der Internet-
plattform www.boedikero-
berschule.socialmaps.de ver-
treten. Eine Ausbildungsstel-
le konnte vermittelt werden.

Gemeinsam gegen den Fachkräftemangel
Bödiker Oberschule, Firma Voss und Wirtschaftsverband kooperieren

Eine Kooperationsvereinbarung haben v. l. Ralf Schulte
(Wirtschaftsverband), Schulleiterin Frauke Steuter, Mechtild
Wessling (Wirtschaftsverband), Ellen Kamphus (Fachkonfe-
renzleiterin Wirtschaft Bödiker Oberschule) und Christian
Voss unterschrieben. Foto: Holger Keuper

Bei den Open-Air-Konzer-
ten auf dem Sögeler Ludmil-
lenhof werden am Freitag
Schlagersänger Roland Kai-
ser und am Samstag „Mike &
The Mechanics“, die Band
des früheren „Genesis“-Gi-
tarristen Mike Rutherford,
auf der Bühne stehen. In Pa-
penburg locken am Samstag
die Bands „Sunrise Avenue“,
„The BossHoss“, Bosse und
„Revolverheld“ Zuhörer zum
NDR 2 Papenburg Festival
auf das Gelände der Meyer
Werft. Am kompletten Wo-
chenende findet – parallel
zur Landesgartenschau – au-
ßerdem das Hafenfest statt.

Ganz ohne Sorgenfalten
blickt Ingrid Cloppenburg,
Sprecherin der Gemeinde Sö-
gel, nicht auf das terminlich
angespannte Wochenende.
Auslöser dafür sind weniger
Gartenschau und Hafenfest,
die eher tagsüber ablaufen,
als vielmehr das nachbarli-
che Musikfestival. „Ich den-
ke, dass das sicherlich nach-
teilig ist“, gibt sie zu und
meint damit zunächst logisti-

sche Anforderungen. Toilet-
tenwagen und Zelte seien
glücklicherweise früh genug
bestellt worden, erklärt sie.
Einer ihrer Lieferanten habe
aber erst kürzlich nach ge-
nauen Mengenangaben ge-
fragt. Er will auch nach Pa-
penburg liefern.

Um Roland Kaiser sorgt sie
sich gar nicht. Anders als
„Mike & The Mechanics“ tritt
der terminlich konkurrenz-
los auf. Bei der britischen
Band hingegen rechnet Clop-
penburg zwar mit Über-

schneidungen der Zielgrup-
pen, glaubt aber daran, dass
sich der „gepflegte Konzert-
abend“ – wie sie es nennt –
durch sein Konzept abgrenzt:
„Hier ist es hochwertiger.
Denn zu uns kommen die
Leute, die gerne sitzen und
einen Wein trinken wollen.“
Anders als in Papenburg wer-
den in Sögel bis vor die Büh-
ne Stühle aufgestellt. Nur an
den Flanken sei dann noch
Stehen möglich – eine Emp-
fehlung der Veranstaltungs-
agentur, weil ja „das Publi-

kum mit der Band altert“.
In Sögel ist für Samstag-

abend etwa die Hälfte, für
Freitag ein Viertel der jeweils
2000 Tickets verkauft. Für
das Papenburg Festival rech-
net Nico Röger vom Veran-
stalter Hannover Concerts
mit einem Ausverkauf der
25 000 Tickets.

Den drohenden Besucher-
ansturm spüren die Hotels
und Ferienhäuser in beiden
Orten schon jetzt. Laut Clop-
penburg ist in Sögel bereits
fast alles ausgebucht: „Wir

haben schon das Problem,
dass wir die Bühnenarbeiter
schlecht unterbringen kön-
nen.“ In Papenburg ist es
ähnlich, wie Alexandra
Weich von der Papenburg
Tourismus GmbH mitteilt.
Ihr Büro vermittle die Gäste
inzwischen schon nach Leer
oder Meppen. Auf direkte
Anfrage bei den Hotels seien
aber eventuell auch in Papen-
burg noch Zimmer verfüg-
bar. „Die Leute, die jetzt noch
was suchen, sollten sich be-
eilen“, rät sie jedoch. Dass es

voll wird in der Stadt, leugnet
Weich nicht: „Wir geben an
die Gäste weiter, dass sie sich
auf längere Wartezeiten ein-
stellen müssen.“ Sie glaubt
aber auch, dass die Stadt so
„attraktiv sein wird wie noch
nie“. Und wie steht es in Sögel
und Papenburg um die Si-
cherheit? „Die Kollegen wer-
den sich auf jeden Fall darauf
einstellen“, sagt Polizeispre-
cher Achim van Remmerden.
„Wie und was und wann – das
weiß ich noch nicht. Das ist ja
erst im September.“

Von Sven Mechelhoff

PAPENBURG/SÖGEL. Im
Spätsommer wird es voll im
nördlichen Emsland. Am
Wochenende vom 5. bis zum
7. September finden gleich
drei Großveranstaltungen in
Papenburg und eine weitere
in Sögel statt. Doch die
Hümmlinggemeinde fürch-
tet die städtische Konkur-
renz kaum. Hoteliers dürf-
ten sich bereits die Hände
reiben.

Kaum noch Hotelzimmer verfügbar
Veranstaltungsgipfel im September – Sögel befürchtet Reibungsverluste

Tausende Besucher verfolgten im Jahr 2012 den Auftritt der Sängerin Cäthe beim Musikfestival auf dem Gelände an der Papenburger Meyer Werft. Foto: dpa

pm HASELÜNNE. Unbekann-
te haben im Umkreis von
Haselünne in der Nacht zu
Donnerstag mehrere Straf-
taten verübt. Nun ermittelt
die Polizei.

Wie die Beamten mittei-
len, entwendeten die Unbe-
kannten im Ortsteil Lehrte,
Am Hasenöver, die Kennzei-
chen von einem am Fahr-
bahnrand abgestellten Lkw-
Sprinter. Anschließend wur-
de in der Nähe ein Firmen-
transporter aufgebrochen,
der am Moosweg abgestellt
war. Aus dem Fahrzeug wur-
de hochwertiges Elektro-
werkzeug im Wert von meh-
reren Tausend Euro entwen-
det. Auf dem Hof eines land-
wirtschaftlichen Anwesens
in Haselünne im Ortsteil
Westerloh an der Berßener
Straße wurde ein Bewe-
gungsmelder von der Haus-
fassade gerissen. Danach ver-
suchten Unbekannte, einen
auf dem Anwesen abgestell-
ten Transporter aufzubre-
chen. Da an dem Fahrzeug
die Alarmanlage auslöste,
blieb es bei einem Versuch. In
der Ortschaft Lähden öffne-
ten Unbekannte gewaltsam
drei auf einem Firmenhof ab-
gestellte Firmenfahrzeuge.
Aus den Fahrzeugen wurden
ebenfalls Elektrogeräte und
andere Werkzeuge entwen-
det. In dem Ort Lastrup öff-
neten Unbekannte an der
Vlämischen Straße den Tank-
deckel einer abgestellten Sat-
telzugmaschine. Aus dem
Tank wurden etwa 300 Liter
Kraftstoff entwendet. Hin-
weise an die Polizei unter
Telefon 0 59 61/95 58 20.

Mehrere
Straftaten

in Haselünne
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